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a) Öffentlicher Aufftraggeber (Vergabstelle)

Name: Stadtverwaltung Finsterwalde

Straße: Schloßstr. 7/8

PLZ, Ort 03238 Finsterwalde

Kontaktstelle: Abt. Tiefbau und Grünpflegeverwaltung

Zu Händen von: Frau Kuznik

Telefon: 03531/783-921

Telefax: 03531/783911

E-Mail: tiefbau2@finsterwalde.de

 

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 05/TG/2018

 

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

(Anforderung/Bereitstellung von Unterlagen siehe Buchstabe k)

Art der akzeptierten Angebote:

- Postalischer Versand

Es können keine elektronischen Angebote abgegeben werden.

 
 

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistung durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

 

e) Ort der Ausführung

Hauptleistungsort

Name: Erneuerung der Fahrbahn Friedenstraße

Straße: Friedenstraße

PLZ, Ort 03238 Finsterwalde

 

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Los 1 Straßenbau:
- 3.820 m² Asphalt aufnehmen, entsorgen
- 1.965 m³ Boden lösen, entsorgen
-   100 m³ Boden liefern
-   645 m³ Untergrundverbesserung
-    550 m² Oberbodenandeckung, Rasenansaat
- 1.040 m Wurzelvorhang
-     22 St  Rückbau Str.abläufe
-     22 St.  Straßenabläufe liefern, einbauen, anschließen
- 1.225 m³ Frostschutzschicht einbauen
-    550 m³ Schottertragschicht einbauen
- 3.660 m² Asphalttragschicht und -Deckschicht herstellen
-    106 m² Pflaster aufn,. lagern, wieder einbauen
-      70 m² Betonpflaster liefern, einbauen
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-      11 m² taktile Platten liefern und einbauen
- 1.100 m Betonrinne aufn., entsorgen
- 1.060 m  KP-Rinne herstellen
- 1.100 m Bordstein aus Beton aufn., entsorgen
- 1.100 m Bordstein aus Granit liefern und einbauen
-      20 m Kasseler Bord
-        1 St. Wartehalle

Los 2  Erdarbeiten für Umverlegung TW-/Gasleitung:
-    630 m³ Leitungsgraben
-    260 m³ Mat. f. Leitungszone
-    220 m³ Mat. f. Leitungsgraben
-      42 St. Baugruben für Einbau v. Armaturen/Umschlüssen
-    300 m Verbau und Wasserhaltung
-      25 m²  Gehwege aufn. und wieder herstellen

 

g) Angaben überden Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Erbringung von Planungsleistungen nein ja

Zweck der baulichen Anlage

Zweck der Bauleistung

 

h) Aufteilung in Lose nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

 

i) Ausführungfristen

Beginn: 03.04.2018

Ende: 26.10.2018

 

j) Nebenangebote

zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

 

k) Anforderung der Vergabeunterlagen

siehe a)

Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter "Brandenburg", http://
vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/ unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen heruntergeladen werden.

Schlusstermin für die Anforderung von Vergabeunterlagen oder Einsicht in die Vergabeunterlagen:

07.03.2018 11:00 Uhr

 

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform

Eine Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform wird angeboten und ist kostenpflichtig.
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Höhe der Kosten 20,00 EUR

Zahlungsweise Die Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform:
Eine Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform wird angeboten und ist
Kostenpflichtig. Die Höhe der Kosten beträgt 20,00 EUR.
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck oder Banküberweisung unter Angabe der
Vergabe-Nr.: und Firma, Empfänger: Stadt Finsterwalde, IBAN: DE 39 1805
1000 3100 2003 21 BIC: WELADED1EE, Geldinstitut: Sparkasse Elbe-Elster,
Vergabe-Nr. 05 /TG/2018
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn die schriftliche
Bewerbung mit Nachweis über die Einzahlung des Geldes mit Eingangsstempel
des Geldinstituts vorliegt.
Das Entgelt wird nicht erstattet.

Empfänger Stadt Finsterwalde

Verwendungszweck 05/TG/2018
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen

IBAN DE39 180 5 10 00 3 100 2003 21

BIC WELADED1EES
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn

- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollstänigen Firmensadresse)
  bei der in Abschnitt k) genannten Stelle angefordert wurden,
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.

Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

 

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind

Name: Stadtverwaltung Finsterwalde

Straße: Schloßstr. 7/8

PLZ, Ort 03238 Finsterwalde

Kontaktstelle: Vergabestelle

Telefon: 03531/783-311

Telefax: 03531783779

E-Mail: allg.verw@finsterwalde.de

 

p) Sprache, in der die Angebote verfasst werden können:

Deutsch

 

q) Ablauf der Angebotsfrist 07.03.2018 11:00 Uhr

Angebotseröffnung am 07.03.2018 11:00 Uhr

Ort Stadt Finsterwalde, Schloßstraße 7/8, Remise

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Bieter und ihre Bevollmächtigten

 

r) geforderte Sicherheiten

geforderte Sicherheiten:
5 % Vertragserfüllung, 3 % Mängelansprüche,
0,3 % Bauwesenversicherung

 

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
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entsprechend Ausschreibungsunterlagen

 

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftend mit Bevollmächtigtem Vertreter

 

u) Nachweise zur Eignung

Bedingung an die Auftragsausführung:

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu
machen gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 2. VOB/A. Das gilt ebenfalls für seine Nachauftragnehmer.
Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärungen gem.
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) erbracht werden.
Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) liegt den Vergabeunterlagen bei.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des für
sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen
Bekämpfung Schwarzarbeit: Die Vergabe erfolgt unter Beachtung des § 5 des Gesetzes zur Bekämpfung
der Schwarzarbeit. Der Bieter hat zur Prüfung einen Auszug nicht älter als 3 Monate aus dem
Gewerbezentralregister nach § 150 der Gewerbeordnung gemäß § 8 Nr.5 Abs.2 VOB Teil A vorzulegen.
Hinweis: Freistellungsbescheinigung für Bauabzugssteuer wird gefordert.
Diese sowie ggf. weitere Unterlagen sind erst mit dem Angebot einzureichen.

 

v) Zuschlags-/Bindefrist

30.04.2018 23:59 Uhr

 

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

 

Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

Bekanntmachungs-ID: CXP9YEVDYFR


